
 

ATEMHILFE Praxismodule 

 

Praxismodule als Ergänzung zum klinischen Praktikum: 

 

Ab 2020 wird hinsichtlich der klinischen Praktika im Rahmen des Basiskurses 
außerklinische Beatmung folgende Änderung bzw. Ergänzung angeboten*: 

 

 Für Teilnehmende, die nur ein 2-tägiges klinisches Praktikum machen, ändert sich nichts. 

 Neu: Für Teilnehmende mit wenig/keiner Berufserfahrung mit Beatmungspatienten, die 

u.a. ein 5-tägiges klinisches Praktikum absolvieren müssen, werden ab Januar 2020 in 

einem „Pilotprojekt“ zwei Alternativen angeboten:  

 entweder alle 5 Tage klinisches Praktikum/Hospitation wie bisher oder  

 2 Tage klinisches Praktikum/Hospitation und 3 Praxismodule bei den Kursanbietern, 

die dies ermöglichen (können). 

Zu den 3 Praxismodulen: 

Es handelt sich um ein „Pilotprojekt“ ab Anfang 2020 bis zum nächsten DIGAB-Kongress im Juni 
2020.  Einige Kursanbieter werden diese Praxismodule in Kleingruppen für die 
Basiskursteilnehmer/innen anbieten (Verhältnis Teilnehmer/Referent maximal 1:6). Es werden 

entsprechend eines entwickelten Lehrplans praxisrelevante Übungen an Modellen, 
Gruppenarbeiten etc. durchgeführt, um das Verständnis und die praktischen Fähigkeiten für die 
Herausforderungen in der außerklinischen Intensivpflege zu vertiefen. Die 3 Praxistage sind 
aufgrund des Aufwandes und der zusätzlichen Referenten kostenpflichtig. Alle Teilnehmenden 
erhalten eine TN-Bestätigung für diese 3 Tage, die gemeinsam mit den verbleibenden 2 
klinischen Hospitationstagen bei der DIGAB eingereicht und anerkannt werden. Die Ergebnisse 
des Pilotprojektes werden auf dem nächsten DIGAB-Kongress im Juni 2020 ausgewertet, um 

diese Alternative ggf. weiter anzuerkennen und zu zertifizieren.  

 

Termine der Praxismodule von ATEMHILFE 2020: 

 

 

 

 

 

 

 

Kosten: 90,-/ TN / Modul 

Teilnahme: max. 6 TN/ Termin 

 

* Hintergrund der Neuerung: 

- Beschlossen durch den Vorstand der DIGAB und den Sektionen Aus-/Fort- und 

Weiterbildung sowie Zertifizierung als Reaktion auf kritische Rückmeldungen zu den 

klinischen Praktika (hinsichtlich der Schwierigkeit, einen Platz zu finden und der z.T. nicht 

dem Ausbildungsziel entsprechenden Tätigkeiten vor Ort), 

- Vorstand und die beiden Sektionen haben gemeinsam beschlossen, dass für die 

Teilnehmer des Basiskurses trotzdem Einblicke auch in die klinische Behandlung der 

Beatmungspatienten wichtig sind, insbesondere, um bei der zukünftigen Zusammenarbeit 

eine bessere Diskussionsbasis zu haben. Deswegen bleiben zwei Tage in einem 

Beatmungszentrum/Intensivstation weiterhin für alle Teilnehmer des Basiskurses 

verpflichtend. 

 

PM 1: steht noch nicht fest:        Übungen zu Trachealkanülen-/ Notfallmanagement 

 

PM 2: steht noch nicht fest:        Übungen zu Sekretmanagement, NIV-Masken 

 

PM 3: steht noch nicht fest:        Übungen zu Respiratormanagement 

 


